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Staatodienst-Nachrichten.

Seine Majestät der König haben
Sich vermöge Allerhöchster Entschließung vom
17. November l. Is. allergnädigst bewogen
gefunden, dem außerordentlichen Gesandten und
bevollmächtigten Minister am kaiserlich russi-
schen Hofe, Legationsrath Friedrich Freiherrn
von Truchseß, auf dessen allerunterthänig-
stes Ansuchen, nach Maßgabe der Bestimmung
in §. 22 lit. A der IX. Beilage zur Ver-
fassungsurkunde die Entlassung aus dem Staats-
dienste zu bewilligen und demselben zugleich in
huldvollster Anerkennung seiner treuen und

ersprießlichen Dienstleistungen den Titel eines
k. Geheimen Legationsrathes zu verleihen;

den dermalen mit der interimistischen Führung
der kgl. Gesandtschaft in St. Petersburg be-
trauten Legationsrath Friedrich Grafen Fugger
zu Kirchberg-Weißenhorn,unterBeför-
derungzum Geheimen Legationsrathe II. Classe,
zum Geschäftsträger bei der kaiserlich russischen
Regierung zu ernennen, und

den bei der k. Gesandtschaft am kaiserlich
und königlich österreichischen Hofe interimistisch
verwendeten Legationssecretär Hugo Grafen von
Lerchenfeld-Köfering unter Belassung
in seiner dermaligen Eigenschaft zu der ge-
nannten k. Gesandtschaft zu versetzen.
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